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unseres  eigenen Ich’s« (Burdach). Während von der Antike bis zur Neuzeit der 
Zorn Ehre und Recht verteidigt, bewacht die  moderne Wut: das Leben, das 
Begehren und das Glück. Die Studie untersucht anhand von Diskursen und 
Texten vom späten 18. bis zum frühen 20. Jahr hundert sowohl die theoretischen 
Folgen und Weiter entwicklungen dieses Umbruchs als auch die Konsequenzen 
für das Erzählen von Zorn und Wut.
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